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Wir sind uns bewußt, mit dem neuen Verfahren nicht so vollkommene
Planbilder geschaffen zu haben, wie sie die alten Pläne boten, glauben
aber mit bescheideneren Mitteln etwas Zweckmäßiges auszuführen.

Bertschmann.

Bernischer Geometerverein.
Samstag den 9. Dezember versammelte sich eine stattliche Anzahl

Mitglieder zur Hauptversammlung in Bern.
Am Vormittag hatten die Teilnehmer Gelegenheit, in der

photokartographischen Werkstätte der Herren Collioud & Cie., Bern, das
Kopierverfahren für Grundbuch- und Uebersichtspläne kennen zu
lernen. Unter der vortrefflichen Führung der Herren Geschäftsinhaber
gestaltete sich dieser Rundgang zu einer äußerst interessanten und
lehrreichen Lektion. v

Nach einem aparten Mittagessen im Hotel Wächter konnte der
Vorsitzende, Herr Kollege Bangerter, die Verhandlungen der
Hauptversammlung eröffnen. Dem im Juli verstorbenen Kollegen A. Weber
in Langenthai entbot er Worte des Angedenkens und die Versammlung
erhob sich zu Ehren des Dahingegangenen von den Sitzen.

Als neues Mitglied wurde Herr Rud. Luder von Büren z. Hof in
den Verein aufgenommen und dem Entlassungsgesuch des Hrn. Fr. Moser,
Büren a. A., zugestimmt.

Das Haupttraktandum: Genehmigung der revidierten Statuten,
beschäftigte die Versammlung längere Zeit. Schließlich fand der
vorgelegte Entwurf Zustimmung unter Ueberweisung an eine speziell
hiefür ernannte Kommission zur redaktionellen Bereinigung im Sinne
der gefallenen Anträge.

Im weitern orientierte Herr Kantonsgeometer Hünerwadel über
die getroffenen Vorarbeiten für die Durchführung der Jubiläumsfeier
im kommenden Frühjahr. Die aufgestellten Richtlinien wurden unter
Beifall gutgeheißen.

Unter „Verschiedenem" verdankte Herr Collioud mit sympathischen
Worten die seinem Etablissement erwiesene Aufmerksamkeit

und erbot sich, auch fernerhin den Mitgliedern in Fragen der
Reproduktionstechnik beratend beizustehen.

Aus der Mitte der Versammlung wurde die Frage der Versicherung
der Ausrüstung der Geometerbureaux (Instrumente) aufgeworfen und
durch die Versammlung dem Vorstand zur Prüfung überwiesen. Ferner
wünschte ein Mitglied die Ergreifung spezieller Maßnahmen bei der
Vergebung von Arbeiten durch das kantonale Vermessungsamt, um
der drohenden Arbeitslosigkeit vorzubeugen.

Um 16 Uhr schloß der Vorsitzende die anregend verlaufene
Hauptversammlung. H.

Geometerverein Zürich - Schaffhausen.
Das Programm der Herbstversammlung vom 9. Dezember 1933 im

„Du Pont" Zürich sah folgende Traktanden vor: Protokoll, Mutationen,
Orientierung über die Ausbildungsfrage der Vermessungstechniker,
Verschiedenes und Umfrage. Im Anschluß daran hielt Heir Dr. Studer,
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